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A u s  d e m  V e r e i n  Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 
Mag.Norbert F.Aichberger, Mauthausen; Hermine ArbeJthuber, Linz; 
Gertrude Aschl, Sachbearbeiterin, Linz; Gisela Baumann, kfm.Ang., 
Linz; Helmut Grassner, HS-Lehrer, Wels; Dr.Bernhard Gruber, Paläo- 
loge, Steyr; Manfred Grübl, Werkzeugmacher, Schwertberg; Bärbel Ha- 
metner, Lehrerin, Bad Zell; Rosalia Happ, Hausfrau, Linz; Dr„Margit 
Hochleitner, Ärztin, Linz; Ruth Kitzmüller, Angestellte, Linz; Wolf* 
gang Kosmata, Sozialvers.-Ang., Linz; Anna Matejka, Hausfrau, Linz; 
Helga Nouak, kfm.Ang*, Linz; Cacilia Reisinger, Postbeamtin i.R., 

^^Lnz; Wolfgang Sachsenhofer, Spark. Ang„5 Linz; Günther Sickinger, 
HS-Lehrer, Grieskirchen; Erich Schmitt, Gastwirt, Pregarten; Helene 
Voigt, Lehrerin, Linz.
T o d e s f ä l l e  Wir betrauern den Tod unserer Mitglieder 
Karl Enickl, Beamter, Linz; Dir.Josef Hennemann, Linz; FOL Herma 
Starch, Linz; Zivil-Architekt Karl Vornehm, Bad Ischl»

W I C H T I G E  M I T T E I L U N G  für unsere Mitglieder:
Die Öffnungszeiten unseres Büros wurden mit 1. April 1983 geändert:

Dienstag bis Donnerstag 8,30 - 12,30 Uhr
Mittwoch auch 14-,00 - 16,00 Uhr
Freitag 8,30 - 12,00 Uhr

o n t a g s  b l e i b t  g e s c h l o s s e n  !
Unverändert bleiben die Ferien zu Ostern, Pfingsten, Weihnachten 
und zu Semester entsprechend den Schulferien; im Sommer dagegen ist 
vom 1. Juli bis zum 30. August geschlossene
Wir bitten um Verständnis für diese auch finanziell bedingten Ände­
rungen, zumal diese auch sicherlich durch die in der Mittagszeit 
verlängerte Besetzung des Büros Vorteile bringen werden.

Das Präsidium
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E X K U E S I O N S B E R I C H T E
Zur Geschichte des österreichischen Postwesens (23*11„82)
Ing.Hubert R e i s ' i n g e r  ist ein leidenschaftlicher Sammler alter 
Briefe» Anhand dieser Unterlagen und zahlreicher Lichtbilder hat er 
eine Geschichte des Postwesens vorgetragen» Von der Organisation der 
Zustellung auf privater Basis führte er uns bis zu den Privilegien von 
Thurn und Taxis, auf denen die Briefpost auch heute noch im wesentli­
chen beruht« HT
Die Graphik des deutschen Expressionismus (23»11 *82)
Frau Prof,Dr.Gerda U 1 1 m a n n, Leipzig, zeigte zahlreiche Dias und 
sprach zur Kunst des 20. Jh in der DDR, wobei sie in anschaulicher 
Weise den Unterschied zwischen der "Proletarischen Kunst" der Oststaa­
ten und der Entwicklung im Wesben darstelltee Dem Besucher eröffneten 
sich neue und ungewohnte Perspektiven der Kunstbetrachtung. ^
Die Weihnachtskrippe (10,12»82)
Die letzte Veranstaltung im vergangenen Jahr ist traditionsgemäß mit 
einem vorweihnachtlichen Beisammensein verbunden» Anhand prachtvoller 
Dias zeigte wHR Dr. A s  s m a n n Beispiele von Krippen aus dem Alpen­
raum, anschließend las Herr H i n t e r h ö l z l  stimmungsvolle eige­
ne Mundartgedichte zum weihnachtlichen Themenkreis„
Der Rest des Abends verlief unter gemütlichem Geplauder bei Tannenduft 
und Kerzenschimmer im nun schon vertrauten Kreis der Exkursionsteil­
nehmer« HT
Tausend Jahre Oberösterreich - Das Werden eines Landes (11.1», 22,2.,
1*3-, 8.3o und 22„3o83)
Zur Vorbereitung unserer Mitglieder auf die Besuche in der Welser Lan­
desausstellung haben die Herren Hon„-Prof,Dr.H o 1 t e r, Dr.R u m p - 
l e r ,  D r „ H e i l i n g s e t z e r  und Prof.Dr.Harry S l a p n i c k a  
in fünf Vorträgen überaus anschaulich und erschöpfend die Stadien der 
Entwicklung Oberösterreichs in politischer, kultureller und wirtschaft--/jÄ 
licher Hinsicht geschildert.
Das Interesse unserer Mitglieder war rege, was zu einer großen Teil­
nehmerzahl geführt hat« ^
Maria mit dem Kinde lieb ..„ (16.1„83)
Aus dem reichhaltigen Exponatenschatz des 0ÖoLandesmuseums, der leider 
großteils ein Depotdasein fristet, sahen wir Medaillen aus dem 16.-20.
Jh zu den Themenkreisen Mariä Verkündigung, Geburt Christi, Hl.Drei 
Könige, Flucht nach Ägypten und eimkehr. Frau Dr.D i m t führte uns 
in ihrer liebenswürdigen Art durch die sehenswerte Ausstellung und 
machte auf Einzelheiten bei Vorlagen (A.Dürer!), Ausführung (ursprüng­
lich Joachimsthal), Auffassungs- und Erkennungsmerkmalen (Prager 
Christkindl, Schartner Madonna) aufmerksam M - Z
Kunst aus Ton (25-1-83)
Seit kurzer Zeit besteht in der Pfarrgasse in Linz eine Keramikwerk­
statt, deren Inhaberin, Frau R a n  s m a y r ,  liebenswürdig und ein­
gehend referierte und gleichzeitig an der Drehscheibe zeigte, wie 
"einfach” doch Keramikware herzustellen ist. Vor den staunenden Augen
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der Zuschauer wuchs scheinbar mühelos und spielerisch ein hübscher 
Krug empöre Der Versuch einer Teilnehmerin erwies allerdings, daß für 
diese Kunst sehr wohl bedeutende Sachkenntnisse notwendig sind! Auch 
in die Geheimnisse des Brennens und Glasierens wurden wir andeutungs- 
weise eingeführt,, Ein interessanter Abend!

HT

U N S  E, R E  N Ä C H S T E N  V E R A N S T A L T U N G E N
Organisation: Dr.Hellmut Tursky

Anmeldungen für alle Veranstaltungen sind ab Mittwoch, dem ^Agril^ßJ 
ab 8,30 Uhr möglich« Pro Person werden höchstens vier Karten für eine 
Fahrt vergeben; Anmeldungen von Berufstätigen und Auswärtigen sind 
auch telefonisch oder schriftlich möglich« Reservierte Plätze, die 
nicht spätestens eine Woche ver der Veranstaltung bezahlt sind, werden 
an andere Interessenten vergeben,

m o .  April 1985 (Sonntag)
Volkstümliche Heilige auf Hinterglasbildern
Das OÖoLandesmuseum besitzt eine große Anzahl von Hinterglasbildern; 
sie stammen aus dem Grenzgebiet zwischen Oberösterreich und Böhmeno 
Einer der bedeutendsten Herstellungsorte ist Sandl, von wo aus diese 
Bilder nach ganz Europa verbracht worden sind, Das Schloßmuseum stell 
nun eine Auswahl von populären Heiligendarstellungen aus«, In einer 
Führung werden Technik und Ikonographie dieser Hinterglasbilder er­
läutert „
Vortragende: Dr»Heidelinde D i m t
Ort und Zeit: Schloßmuseum, 10,50 Uhr
E i n t r i t t  f r e i !
20» April 1985 (Mittwoch)
Waldhausen im Strudengau

besichtigen die barocke Schloßkirche (ehern* Stiftskirche) und er- 
Halten eine OrgelVorführung, Anschließend besichtigen wir die Pfarr­
kirche, die wegen ihrer Baustile (gotisch und Renaissance) interessant 
ist. Die Führung hat in freundlicher Weise Herr Konsulent OSR Anton 
R e i s i n g e r  übernommen. Nach einer Kafreejause fahren wir zu 
Tatjana Gamerith, der bekannten Stoffdruckerin in Dörfl und zu dem 
Wachszieher Lehner* In beiden Werkstätten kann man Geschenke kaufen„
Leitung: Prof„Dr„Katharina D o b 1 e r
Abfahrt: 15,00 Uhr vom Linzer Hauptplatz (Dreifaltigkeitssäule)

Fahrt und Führungen für Mitglieder S 12^,-
für Gäste S 14-0,-

Rückkehr nach 19 Uhr für Jugend S 60,-
?» Mai 1985 (Samstag)
Salzburg: "Haus der Natur" und "Rupertihaus"
Um dem Wunsche nach stärkerer Berücksichtigung der Naturkunde zu ent­
sprechen, wird das seit 1981 wesentlich bereicherte "Haus der Natur" 
besucht. Es stehen über 80 Schauräume zur Verfügung und es wird aus-'



reichend Zeit (1/2 Tag) vorgesehen, um alle Sparten eingehend zu be­
sichtigen« Der zweite Teil der Exkursion ist dem Besuch des "Ruperti- 
fcauses" gewidmet. Erst vor kurzem wurde in dieser "Albertina von West­
österreich" die größte Sammlung von Graphiken - etwa 500 - Oskar Ko­
koschkas eröffneto Eine Führung wird den Zugang zu den Werken dieses 
Künstlers erleichtern.,
Leitung;: wHR Dr„Wilhelm F r e h
Abfahrt: 8,00 Uhr vom Linzer Hauptplatz (Dreifaltigkeitssäule)

Fahrt, Führungen und Eintritte für Mitglieder S 200,-
für Gäste S 220,-

Rückkehr nach 19 Uhr für Jugend S 100,-
14-q Mai 1983 (Samstag)
Wels: Landesausstellung "1000 Jahre Oberösterreich - Das Werden

eines Landes"
Schmiding: Vogelpark
Das große kulturelle Ereignis dieses Jahres für Oberösterreich ist die 
Landesausstellung in Wels« Die Burg, in der Kaiser Maximilian gestor­
ben ist, wurde für dieses Unternehmen von Grund auf renoviert« Der Ent 
Wicklungsprozeß bis herauf in unsere Tage wird in unschätzbaren Urkun­
den und Exponaten aus Kunst und Wirtschaftsleben sowie in Dioramen 
dargestellt.
Anschließend etwa einstündiger Stadtrundgang„ Nach dem Mittagessen - 
falls es das Wetter erlaubt - Besuch des "Vogelparkes" Schmidingc Hier 
soll wieder die Naturkunde zu ihrem Recht kommen0 Der Park umfaßt 
80,000 m , der Rundweg ist 2,5 km lang. In voller Freiheit sind exotir- 
sche Vögel aus allen fünf Kontinenten aus nächster Nähe zu beobachten; 
vom Emu bis zum Tukan, von weißen Pfauen bis zu Flamingos und natür­
lich aach heimische Raubvögel,
Leitung: Dr„Hellmut T u r s k y und Fachführer
Abfahrt: 8,00 Uhr vom Linzer Hauptplatz (Dreifaltigkeitssäule)

Fahrt, Führungen und Eintritte für Mitglieder S 200,-
für Gäste S 220,-

Rückkehr ca» 19 Uhr für Jugend S 100,-
26» Mai 1985 (Donnerstag)
Wels: Landesausstellung "1000 Jahre Oberösterreich „»»"
Schmiding: Vogelpark
Diese Wiederholung des Programmes vom 14-» Mai 83 kommt nur dann zu­
stande, wenn mindestens 30 Personen teilnehmen!
2- - 5 q Juni 1983 (Fronleichnam bis Sonntag)
Bodenseefahrt 
Fahrtverlauf:
Do, 2, Juni 83: Linz - Salzburg - Arlberg - Arlberg-Tunnel - Bludenz
Rankweil - Andelsbuch (Nächtigung)» An diesem Tag ist keine Mittags­
pause vorgesehen - es wird empfohlen, ein Lunchpaket mitzunehmenI
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Fr» , 3»Juni- 83: Andelsbuch - Bregenz - Lindau (Dampferfahrt mit Ge­
legenheit' zum Mittagessen; Besichtigung des Hafens; Löwe 1811 und 
Leuchtturm 1856; Rathaus; Pfarrkirche St.Stephan) - Konstanz (Konzils­
gebäude; Wohnhaus von Hus, Jetzt Museum; Rathaus mit Erinnerungen an 
öst» Besitz von Konstanz; Stadtrundgang) - Rückfahrt mit Dampfer nach 
Bregenz - Andelsbuch (Nächtigung)
Sa», 4. Juni 83: Andelsbuch - über die schweizer Grenze nach St«Gal-
len (Besichtigung des berühmten Stiftes und der Bibliothek) - Vaduz 
(Mittagessen) - Klosters - Davos - Inntal - Müstair (Besichtigung der 
alten Klosterkirche, Fresken) - Taufers - Glurns (Nächtigung)
So,, 5« Juni 83: Glurns - Mals (Benediktskapelle) - Teschensee - Land~
eck - Stams (Mittagessen; Stift und Stiftskirche) - Autobahn - Linz.
Leitung: SR Dr»Georg W a c h a
Abfahrt: Do,, 2» Juni 83, 6,30 Uhr vom Linzer Hauptplatz (Dreif„säule)

Fahrt, Führungen, Eintritte, zweimal N/F (Andelsbuch), 
einmal HP (Glurns) für Mitglieder S 1600,-

, für Gäste S 1750,-
Rückkehr: 5 «Juni ca. 21 für Jugend S 800,-
A C H T U N G : Reisepaß oder Personalausweis einstecken!I!
11» Juni 1983 (Samstag)
Die Türken vor Wien
Vor 300 Jahren standen die Türken mit, großer Heeresmacht wieder vor
Wien» Sie wollten die Schlappe der ersten Belagerung von 1529 wieder 
auswetzen. Unsere Exkursion soll die militärische Situation dieser 
zweiten Belagerung anschaulich machen. Von der Aussichtsterrasse des 
Leopoldsberges wird der Ablauf der Entsatzschlacht vom 12„9«»1683 er­
läutert werden» Auch die Schlüsselfunktion von Klosterneuburg und 
Kahlenbergerdorf wird demonstriert» Nach dem Besuch der Türkenausstel­
lung im Künstlerhaus Fahrt nach Perchtoldsdorf zur "Kleinen Türkenaus­
stellung", die den Truppenaufmarsch der Türken zeigte

Gleitung: Dir0Arthur K m e n t
Abfahrt: 7 i00 Uhr vom Linzer Hauptplatz (Dreifaltigkeitssäule)

Fahrt, Führungen und Eintritte für Mitglieder S 280,-
für Gäste S 300,-

Rückkehr nach 21 Uhr für Jugend S 140,-
18»/19. Juni 1983 (Samstag/Sonntag)
Exkursion in den "Rupertiwinkel"
Bis zur Säkularisierung des Fürsterzbistums Salzburg gehörten weite 
Gebiete jenseits der Salzach, dazu als Enklave die Stadt Mühldorf am 
Inn, zu Salzburg. Die Erinnerungen daran sind mannigfaltig; schon die 
Bezeichnung "Rupertiwinkel" verv/eist auf den Salzburger Landespatron„
Im Jahre 1816, als Salzburg endgültig zu Österreich kam, wurden die 
linksufrigen Gebiete im Unterlauf der Salzach dem Königreich Bayern 
zugeschlagene
Fahrtverlauf:
Sa». 18» Juni 83: Linz - Autobahn - Kasern - Freilassing (ehern« Salz­
burghofen; kurzer Rundgang) - Höglwörth (ehern» Stiftskirche) - Teisen-



.. f (Mittagsrast) - Laufen (Stadtrundgang) - Fahrt durch die Moränen- 
„ndschaft des eiszeitlichen Salzachgletschers (Waginger- und Tachin- 

jQrsee) - Mühldorf am Inn (Nächtigung)
19» Juni 83: Stadtrundgang in Mühldorf - Tittmoning (Stadtrund~

g;-.ng und Besichtigung der Burg) - Raitenhaslach (ehern« Stiftskirche 
oder bei Schönwetter Möglichkeit einer Plättenfahrt auf der Salzach 
"ch Burghausen) - Hochburg Ried Wels - Linz«,
-.oitung: wHR Dr»Dietmar A s s m a n n

fahrt: 7^00 Uhr vom Linzer ^auptplatz (Dreifaltigkeitssäule)
Fahrt, Führungen und Eintritte sowie N/F in Mühldorf

für Mitglieder S 580,-
für Gäste S 650,-

Jickkehr: So, 19«6«,83 nach 19 Uhr für Jugend S 290,-
'• H T U N G : Reisepaß oder Personalausweis einstecken! ! !
°_September 1983 (Freitag)
‘r■ 00 Jahre ägyptische Kunst

deutschen, schweizer und österreichischen Sammlungen wurden Bei- 
3le der Kunst der alten Hochkultur im Niltal zusammengestellt, di° 
"Bilder für die Ewigkeit" bezeichnet werden können. Das Schwergo- 
t liegt nicht auf einer bestimmten Epoche, sondern es soll ein 

erblick über die ägyptische Kunst von ihren Anfängen bis in die 
.^jche Zeit gegeben werden«

■'̂ tragender: SR Dr«Georg V/ a c h a
'< und Zeit: Stadtmuseum Nordico, 15•>00 Uhr
......tritt: noch nicht bekannt - SENIORENAUSWEIS einstecken ! ! !
~>,./17« September 1983 (Freitag/ Samstag)

Nürnberg: Martin Luther uan d^e Reformation in Deutschland 
j :ide raus Stellung im germanischen Nätionalmuseum

.-.ci 10. November 14-83 wurde Martin Luther in Eisleben (heute DDR) ge­
boren o Er ist einer der großen Reformatoren"seines" Jahrhunderts« 
/”hand der Lebensstationen Luthers werden Voraussetzungen, Verlauf 
.id Wirkungen der Reformation gezeigt» Sie war und ist noch eines de:? 
jlgenreichsten Ereignisse der deutschen Geschichte«, Das germanische 
.itionalmuseum wird dieser Ausstellung 15 Abteilungen widmen«
Für den zweiten Tag a. ti U Cxuo uuo fährli Besichtigung vorgesehe.
aach wird ausreichend Zeit für individuelle Vorhaben zur Verfügung 
behen«
-ritung: Dr«Hellmut T u r s k y

j.""fahrt: 7<00 Uhr vom Linzer Hauptplatz (Dreifaltigkeitssäule)
Fahrt, Führungen und Eintritte für Mitglieder S 1000,-

für Gäste S 1150,-
'ikkehr: Sa, 17»9»83 nach 21 Dhr für Jugend S 500,-
0 H T U N G : Reisepaß oder Personalausweis einstecken!!!
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V O R S C H A U
Stift Göttweig (24-«.9«83), Artstetten-Mailberg (1 e/2.10„83), Innviertel 
(14„10.P83), Ebelsberg (24.10*83), Linzer Sternwarte (i5«.10e83)

o 0 o
Heuer feiert GMUNDEN das 75-^ahr-Jubiläum seines Museums, ein umfang­
reiches Festprogramm ist vorgesehen, das mit der feierlichen Eröff­
nung der Brahms-Ausstellung (zu dessen 150. Geburtstag) am 16. April 
beginntweiters des 150» Geburtstages von Joh.Ev.Habert und des 170. 
Gebrutß- bzw. 120- Todestages von Fr.Hebbel gedenkt und auch "100 Jah­
re Stern & Hafferl" durch Matinee und Ausstellung würdigt. Die Veran­
staltungen erstrecken sich über den gesamten Sommer und enden erst mit 
dem Staatsfeiertag am 26. Oktober,

o 0 o
"130 Jahre 00.Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde" ist der 
Titel des Jahrbuches 128/1/1983, das dem Thema "Forschungen zur Landes^ 
kund_e von Qberösterreich 1930-1980" gewidmet ist«, Zusätzlich werden 
zwei Ergänzungsbände mit der Bibliographie zur Landeskunde von 00 er­
scheinen * Ergänzungsband 1 umfaßt das Fachgebiet Geographie 

Ergänzungsband 2 das der Naturwissenschaften
Mitglieder können i m  J u b i l ä u m s  j a h r  1 9 8 3  diese 
Bände zu V o r z u g s p r e i s e n  beziehen:
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An den
00„Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde 
Landeskulturzentrum Ursulinenhof
4 Q 2 0 L i n z  «,. „ 0„„„ „ *...«• •....., am .......o

A i c h  bestelle zum Vorzugspreis im Jubiläums jahr 1983
Ex Bibliographie zur Landeskunde von 00 1930-1980, Geographie, 
Jb. des OOMV 128/1/1983 Ergänzungsband 1 . öS 90,

.o e o. Ex Bibliographie zur Landeskunde von 00 1930-1980, Naturwissen­
schaften, Jb. des OÖMV 128/1/1983, Ergänzungsband 2. öS 130

* Ex Ergänzungsband 1 + Ergänzungsband 2 öS 200,/
Name:
Anschrift

4

Unterschrift
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"150 Jahre Oberösterreichisches Landesmuseum"
heißt der Festband, den das OÖ.Landesmuseum aus diesem Anlaß heraus­
gibt, Es wird das ein Bildband im Format 27 x 23 cm mit rund 280 Sei­
ten Umfang sein. Auf 195 Bildtafeln, dav\n 160 in Farbe, werden aus­
gewählte Sammlungsoboekte aus allen Bereichen der Natur- und Kultur­
wissenschaften sowie der Technikgeschichte zu sehen sein. Die restli­
chen Seiten entfallen auf kurze Einführungstexte zu den Sammlungen 
und auf ebenfalls illustrierte Abhandlungen zum Bau des Museums Fran-' 
cisco-Carolinum (1884-1894), zum Linzer Schloß bis zu seiner Übernah­
me als Museum und zur Geschichte des OÖ. Landesmuseums.
Aufgrund der vorzüglichen Ausstattung und der reichen Illustration 
wird sich dieses Buch auch bestens für Geschenkzwecke eignen- Der 
Band wird zu einem Preis zwischen S 450,- und S 500,- angeboten wer­
den können.
P-ostellungen sind an das 00.Landesmuseum, Museumstraße 14, 4 0 2 0 
Linz, zu richten!
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  J B

B E I T R I T T S E R K L Ä R U N G
H a m e :
B e r u f  :
A d r e s s e  :
__h trete im Jubiläumsjahr 1983 dem Oberösterreichischen Musealvere?_n 
Gesellschaft für Landeskunde als Mitglied bei.

a tum tlnt er schrift

MI: OÖ.Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde 
H, R: Dr.Gerhard Winkler und Dr.Hellmut Tursky 
Inhalt: Vereinsnachrichten 
R.,Vw: Landstraße 31, 4020 Linz
Bürozeiten: Di - Do 8,30-12,30

Mi auch 14,00 - 16,00
Fr. 8,30 - 12,00

Tel: (0732)70 2 13
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